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der Abgeordneten Dr. Kräuter 
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an den Präsidenten des Rechnungshofes 

Anfrage 

betreffend Rechnungshof-Rohberichte in der Angelegenheit Phyrn-AG. 

Die politische Diskussion zum Thema "Errichtung der Phyrn-Autobahn" und die damit im 

Zusammenhang stehenden Vorwürfe werden in den Medien, aber auch darüber hinaus auf 

parlamentarischer Ebene (siehe die beiden Dringlichen Anfragen vom 19.1.1993 und diverse 

Anträge auf Einsetzung eines Untersuchungsausschusses) hauptsächlich aufgrund eines 

Rechnungshof-Rohberichtes geführt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten treten für eine vollständige und rasche Aufklärung in 

strafrechtlicher Hinsicht. aber auch in Hinsicht auf eventuelle politische Verantwortlichkeiten 

ein. 

Dennoch sollen auch in diesem Fall sowohl die Rechte der Betroffenen (faires Verfahren etc.) 

wie auch die parlamentarischen Spielregeln (Chancengleichheit jedes Abgeordneten auf 

dieselbe Information) gewahrt werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Präsidenten des Rechnungshofes 

folgende 

Anfragen 

1. Ist Ihnen bekannt. woher Journalisten. aber auch einzelne Abgeordnete den 

Rechnungshof-Rohbericht bezogen haben? 

2. Können Sie ausschließen, daß der Rechnungshof-Rohbericht durch Indiskretion von 

Seiten des Rechnungshofes an diese Stellen gelangt ist? 

3. Was werden Sie unternehmen. um in Zukunft allen Parlamentariern Chancengleichheit. 

wie sie in den gesetzlichen Bestimmungen vorgesehen ist. bei der Behandlung von 

Rechnungshofberichten zu garantieren (gleichzeitige Verteilung an alle Abgeordneten) ? 
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